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1.Wer nur Angst und
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von GOTT
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2. Niemand soll am Ende meinen, er könnt` sich mit GOTT vereinen,
    oder er folgt GOTTES Plan, wenn er Toleranz mißachtet,
    nach dem Fall des Nachbarn trachtet, wenn er handelt in dem Wahn,

3. nur sein Denken brächte Klarheit, er allein kenne die Wahrheit,
    nur sein Ziel hat Gültigkeit, nur er könn`t die Welt verbessern
    ohne Dogmen zu verwässern, und ist nicht gesprächsbereit.

4. Wir sind alle GOTTES Kinder, Folgsame, Verkorkste, Sünder,
    alle hier auf dieser Erd`. Hört nicht auf den Demagogen,
    der verbissen und verlogen Zuwendung in Hass verkehrt.

5. Folget jenen, die durch Handeln, Denken Dasein so verwandeln,
    dass man Positives spürt, die den Horizont erweitern 
    und nicht an der Selbstsucht scheitern, deren Ziel die Liebe ziert.
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Hass ver- brei-tet, Men- schen zu Ge- walt ver- lei- tet, da- für noch Re- li gion be- müht,

hat nicht viel er- fah- ren und in den ver- gang`- nen Jah- ren für ein fal- sches Ziel ge- glüht.

 
TOLERANZ

WER NUR ANGST UND HASS VERBREITET  


